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Der grche Landsturm in Osftprcttsjctt.
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Oesierrcichisch-ungarischc- r schwerer Zugwage (LaterpiKcr) zum Ziehen großer Lasten auf weichem Boden.

Ticfe fchlveren Jugwngm, die in der österreichisch-ungarifcho- n Armee zum Trauöori sckwrrcr Lasten l'enuHt werden,
haben sich namentlich auf durchlveichtcn Wegen sehr gut bewährt. 'Tie Räder sind, wie man si,'ht, mit besonders
starken Glcitbändern versehen, die ein Einsinken in den Echlmnm verhüten fllken. Zur Bedienung während der

Fahrt ist nur ein Mann erforderlich, der als Wagcnlcnker am Steuer ist.
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Ein recht gemiithicher Skat.
Milllär-Aut- g tm Tchnek in den Karpathen. .das hätten wir irdet mat geschasst!"
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Krcuzi ögrzcichnel wurde.
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Sitnationsplan der Festungswerke von Zierdun.

i ('t A
W ,

?7vorgeschobene Stellung umfaßt auf neu U . , ; ; "
Kilometer Länge die Fort Baut, Mo tu ' (,'. . 1 .'' t
lainville. die Werk Hardaumont. Lausöe. n V V''"!'"'
Eir. Manesel, Chatillon und 11 Batte )t
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wr-w- ä rien; im Avroen icyiiegi ne ncq mit oer j , . 'L, i..ÖLÄT' Froide (11 i j ' 1Stellung Douaumont-Eöt- e de
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Wie Bereit tettchttt, schlugen am der

gangcncn SNoniag die erste deutschen

Granatm in da! Fort Douumont Da

mit sind die deutschen . BelagerungZge
schütze OK den eigentlichen Fchungsgiirtel
von Vcrdun herangerlickt. Die Stadt ist

seit 1874 durch eine starke Gürtelsorllinle
zu einem groszen Wassenplah ausgesiattet.

Am linken Maasuser liegen im Halb-krei- s,

im Radius von etwa sechs llilo
meter, in erster Linie vier Werke: Lsiö

V. rfW. -s A

de Chapit, Bakeytourt, VoiZ b, Sar
telles, Germonvillc, .im Süden 'auf dit
Forts Landrecourt und Dugny, im We
sten auf Bois-Bourru- Marceau und
zwei Fliigklposten gestü'dt; hinter ihnen in
zweiter Linie die ftoüi Muller und 5kl
lavene. sowie die' Werke Chna und Choi
seul. Ans dem rechten'' User der WlaaS

bsfliht die innere Linie aus sieben Hortt:
Belleville, Ct. Michel, Souville, Tavanne,
Bclrupt, Rozellrcr, Haudaville und ti
nigea Zwischenwerkn. "

Die äutze an den Oftrand der Cötet
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A I j1 st? x. ? er;v j ' Mmn Der ganze Umfang mifzt 3
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Den Zmisenraum Vcrdan-Tou- l (53 jli , 4 , 'i?; 4 i

lomcter) schliefet die Cperrsortlette GSnt. W-.i- Jfefci XV .

court, Troyon, LeS Parechc. Camp bei Strplinn Greift. Burlait v. giaiec,.ftllr tz , ct tiihet ,ch ntrti rtlW, Ick to b frisch!3 oüfl
Romains. Liouville, Gironville und Jsuy nsiaiiminii, tn Torve,,,,,,,,. u.

menlirt d W.VImiiio, duft ein etnrnt (ictc Mit
s. Miißloiit. unc!lul wurLe.
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